
Franckesche Stiftungen zu Halle

D. Carl Friedrich Bahrdts Versuch eines biblischen Systems
der Dogmatik

Bahrdt, Carl Friedrich

Gotha, 1769

VD18 90850548

Erster Theil. Von der Natur der Gottesgelahrtheit und ihren Erkenntnißgrunde
der heiligen Schrift.

Nutzungsbedingungen
Die Digitalisate des Francke-Portals sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen für wissenschaftliche und
private Zwecke heruntergeladen und ausgedruckt werden. Vorhandene Herkunftsbezeichnungen dürfen
dabei nicht entfernt werden.
Eine kommerzielle oder institutionelle Nutzung oder Veröffentlichung dieser Inhalte ist ohne vorheriges
schriftliches Einverständnis des Studienzentrums August Hermann Francke der Franckeschen Stiftungen
nicht gestattet, das ggf. auf weitere Institutionen als Rechteinhaber verweist. Für die Veröffentlichung der
Digitalisate können gemäß der Gebührenordnung der Franckeschen Stiftungen Entgelte erhoben werden.
Zur Erteilung einer Veröffentlichungsgenehmigung wenden Sie sich bitte an die Leiterin des
Studienzentrums, Frau Dr. Britta Klosterberg, Franckeplatz 1, Haus 22-24, 06110 Halle
(studienzentrum@francke-halle.de)

Terms of use
All digital documents of the Francke-Portal are protected by copyright. They may be downladed and printed
only for non-commercial educational, research and private purposes. Attached provenance marks may not
be removed.
Commercial or institutional use or publication of these digital documents in printed or digital form is not
allowed without obtaining prior written permission by the Study Center August Hermann Francke of the
Francke Foundations which can refer to other institutions as right holders. If digital documents are
published, the Study Center is entitled to charge a fee in accordance with the scale of charges of the
Francke Foundations.
For reproduction requests and permissions, please contact the head of the Study Center, Frau Dr. Britta
Klosterberg, Franckeplatz 1, Haus 22-24, 06110 Halle (studienzentrum@francke-halle.de)urn:nbn:de:gbv:ha33-1-219162

mailto:studienzentrum@francke-halle.de
mailto:studienzentrum@francke-halle.de
https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:gbv:ha33-1-219162





























































































































































	[Seite]
	[Leerseite]
	Erstes Capitel. Von der Gottesgelahrheit überhaupt.
	I. Absicht dieses biblischen Systems.
	[Seite]
	Seite 38

	II. Was Gottesgelahrheit ist.
	Seite 39
	Seite 40

	III. Was Religion ist.
	Seite 41

	IV. Von Religionspartheyen.
	Seite 42

	V. Unter allen Religionen ist nur eine die beste, obgleich nicht nothwendig eine die allein wahre seyn muß.
	Seite 43
	Seite 44

	VI. Aufgaben den vorigen Abschnitt betreffend.
	Seite 45
	Seite 46

	VII. Welches ist nun die beste Religion?
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49


	Zweytes Capitel. Von der natürlichen Theologie.
	VIII. Von der Natur und dem Daseyn der natürlichen Religion.
	Seite 50
	Seite 51

	IX. Ob das Licht der Vernunft zureichend sey, den Menschen zu seinen Bestimmungen zu führen?
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54

	X. Von der Religion der Menschen vor dem Falle.
	Seite 55
	Seite 56

	XI. Von dem gegenwärtigen Nuzen der natürlichen Theologie.
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59


	Drittes Capitel. Von der geoffenbarten Theologie und ihrer Quelle der heiligen Schrift.
	XII. Was geoffenbarte Theologie, und Offenbarung, heist.
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62

	XIII. Ob die Nothwendigkeit einer Offenbarung aus der Vernunft erweißlich ist?
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66

	XIV. Wie soll ich also den Beweiß für die Wahrheit und Göttlichkeit unserer Offenbarung führen?
	Seite 67

	XV. Beweise vor die Glaubwürdigkeit der evangelischen Geschichte.
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72

	XVI. Wie man von der historischen Gewißheit des neuen Testaments auf die Göttlichkeit unserer gesamten Offenbarung schliessen könne?
	Seite 73
	Seite 74

	XVII. Die Göttlichkeit des Evangelii aus der Vortreflichkeit ihres Inhalts.
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78

	XVIII. Die Göttlichkeit des Evangelii aus der Beschaffenheit der Wunder, die zur Bestätigung desselben gethan worden.
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82

	XIX. Die Göttlichkeit des Evangelii aus denen Weissagungen.
	Seite 83
	Seite 84

	XX. Die Göttlichkeit des Evangelii au seinen Wirkungen:
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88

	XXI. Prüfung der übrigen Beweise vor die Göttlichkeit der heiligen Schrift.
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92

	XXII. Hauptquellen der Beruhigung bey denen Einwürfen wider die Göttlichkeit der heiligen Schrift.
	Seite 93
	Seite 94

	XXIII. Von der Theopnevstie.
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99

	XXIV. Von der Wichtigkeit dieser Lehre.
	Seite 100
	Seite 101

	XXV. Von dem richterlichen Ansehen der heiligen Schrift.
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105

	XXVI. Von der göttlichen Kraft der heiligen Schrift.
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108

	XXVII. Von der Vollkommenheit der heiligen Schrift.
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112



